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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 68. (2) llä Nr. 29U.

K u n d m a ch u n g.
Dic öffentlichen Prüfungen aus den jurid.

polit. Lehrfanern an der k. k. Universität zu
Gratz werden für den ersten Semester d.s S tu-
dienjahres 1 8 ^ / ^ an den nachbenaunten Tagen
Früh von 9 — 1 2 Uhr, Nachmittag von 3 — 6
Uhr in den betreffenden Hörsalen vorgenommen
werden: !. Aus der europatschen Statistik für
öffentlich Studierende am 7., 6. und 10 März,
für Privatstudicrende am 1 ! . März 1647; —
II. aus dcm römischen Cwilrechce für öffentlich
Studierende am 22., 23. und 24. Februar, für
Privatstudlcrende am 26. Februar 1647; —
III. aus dem Lehenrechte für öffentlich Studie-
rende am 3. , 5. und 6. Februar, für Prioatstu-
diercndc am 8. Februar 1t t47; — IV. aus der
natürlichen Politik für öffentlich Studierende
am 14., 15. und 17. März , für Privatstudie-
rcnde am 12. März 1847. — Dieses wird mlt
dem Beisatze zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß sich die Privatstudierendcn wegen Zulassung
zu den öffentlichen Prüfungen, unter Nachwcisung
der in der Currende des h. k k. steyerm. Guber-
niums vom 17. April 1827, Z. 8 i8 l ) , vorge-
schriebenen Erfordernisse bei dem betreffenden
Studien-Direcrorate rea tzeitig zu melden haben. —
-Vom k. k. jurid. polit. Studien - Directorate.
Gratz am 2 1 . December 1846.

Z 33. (3) Nr 27097. Nr. 31882.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n ^ .

Für die Besetzunq der erledigten Controllor-
Stelle im k. k. Strafhause zu Gradilca, im
Görzcr-Kreise. — I n dem k. k. Strashause zu
Gradisca, im Görzer Kreise, ist die Controllorstelle
erlediget, mit welker ein Gehalt von jährlichen
fünfhundert Gulden nebst dem Bezn e von neun
Wiener Klaftern Brennholz, 8U Pfund Tal,kerzen,

od.r einer verhältnißmäßigen Quantität Brenn-
öles verbunden ist. — Außerdem hat der Straf-
haus-Controllor den Genuß der freien Wohnuna
im Strafhause, so wie auch den Bezug von einem
Drittheil der zehnpercenti,̂ en Remuneration von
dem reinen und wirkli d realisirten Ertrage des
Arbeits - Verdienstes. Dagegen ist derselbe zur
Leistung einer Caution im Betrage von 800 f l .
C M im Baren, oder mittelst Hypothek ver-
pflichtet. — Diejenigen, welche sich um diese
Stelle bewerben wollen, haben ihre documentir-
ten Gesuche bis Ende Jänner 1847 im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde an das k. k Kreis-
amt zu Gö'rz einzusenden, und darin Geburts-
ort, Alter, den Umstand ob sie ledig oder ver-
chelt.N sind, ihre Rel igion, die Kenntniß der
italienischen, deutschen, kramischen oder il ly-
rischen Sprache, die vollkommene Kenntniß im
Nechnungsfabe, die bis nun geleisteten Dienste,
ihre unbes.i oltene Aufführung und das Vermö-
gen, die erforderliche Caution zu leisten, gchö-
ng auszuweisen. — Vom k. k, Gubernium im
österrei risch-illyrischen Küstcnlande Triest den
12, December 1846.

Aomtlichc Verlautlmrungln. '
Z. 58. (2) Nr. 9 1 .

B a u v e r st e i g e r u n g
Zu Folge herabgelangten hohen Gubernial-

Decrets vom 23. v. M . , Z. 27812, wird am
23. Jänner d. I . in der Kanzlei dieser Baudirec-
tlon wegen Aushebuug der im Wrubcr'schen Ca-
nal abgelagerten Seichte, wofür ein Betrag pr.
72 fl. bewilliget wurde, m den gewöhnlichen
Amtsstunden von 9 bis 12 Uhr eine Minuendo-
Versteig^rung vorgenommen; wozu Unterneh-
mungslustige mit dem Beifügen eingeladen wer-
den, daß die Versteigerungsbedingnisse und Bau-
devise bei dieser Direction täglich eingesehen wer-
den können. — K. K. Prov. Baudirection. Lai-
bach am 8. Jänner 1847.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 6 ' l . (2)
C o n c u r s - A u s s ch r e i b u n g.

Für die erledigte BezirkHwundllrzcenst.'lle
in dex beiden Bezirken Oberburg und Alcendurg,
mit wacher für die bei der Behandlung >er Ar-
men vorfallenden Wege, d inn für die Arzneien,
in so fern sie in einer und der nämlichen Krank
heit den Betrag pr . 15 kr. C. M . nicht über-
schreiten, cine Remuneration von 50 st. C. M .
mit der Verpflichtung zum Sitze im Markte
Oberdurg verbunden i s t .— kompetenten, wel '
che sich nebst dem Diplome über die Wunder;»
neikunde auch Mlt den Zeugnissen wenigstens
über die absolvirten 4 GrammaMalclassen, oann
über eine »ihr jähr ige Praxis auszuweisen ver-
mögen , haben ihre documencircen (Zompetenz-
gesuche bis 15. k. M . portofrei Hieramts zu
überreichen.

Bezirksobrigkcit Obcrburg u. Altenburg zu
Dvcrdurg im Cill,er Kreise am 1 l . Jänner I8l^7.

Z. 67. (2) N r . 83.
R e a l i t ä t e n » L i c i t a t i o n .

Am 8. Februar l 8 N werden die zum
Verlässe des verstorbenen Herrn Anton uon
Hochenwarlh gehörigen, zu Gurkfelo in Unter-
kram gelegenen Haus - und Wiingartreal i tä-
ten aus freier H a n d , im Wege der öffentlichen
Licitation an den Meistbietenden veräußert wer-
den. Die Realitäten bestehen aus eincm gro-
ßen, einen Stock hohcn H^use, welches sieben
Zimmer, einen großen und einen kleinern Wein-
keller , dann eine Pferdestallung enthält , und
sich stincr Lage nach für Handelsspeculationen
jeder Ar t vorzüglich eignet; aus einem kleinern
ebenerdigen H^use mit 2 Zimmern und einem
WcmkeUer; aus mehreren G a r t e n , Acckern,
Weingar t - und W a l d p a r k e n . Alle diese Rea-
litäten werden einzeln veräußert werden.

Die Kauflustigen sind gehalten vor der
Licitation lO "^ des Ausrufspreiscs als V a -
dium zu erlegen; zene des Erstehers wird zur
Sicherstellung der Kaufsbedingnisse eindehal-
ten; nach vollständiger Erfül lung derselben aber
zurückgestellt, oder in den Kaufschilling ringe-
rechnet. Nebngens werden den Käufern dillige
Zahlungsfristen zugesichert.

Gurkfeld am 9. Jänner 1647.

Z. 29. ( 2 ^ Nr. 2636.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird kund
gemacht: Es sey auf Anlangen des Johann Louschin
von Weikersdorf, gesetzlichen Vertreters seines Ehe-

weibes Maria Louschin, in die executive Feilbielung
der, dem Johann Burger von Ncifinz eigenthümli-
chen , der Herrschaft Reifniz «ul> Urb. Fol. 1 l2
dienstbar,n Realitäten, wegen schuldiger 130 fl. «.8.«.
gewilliget, und hiezu 2 T^gstitzungen, nämlich auf
den 27. Jänner, 27, Februar und 24. März l847,
zedesmal Vormittag um 10 Uhr, im Orte der Nea»
lica't mit dem Beisätze angeordnet, daß obgcdachte
Rc.Uitäc nur bei der dritten Tagsatzung auch unter
dem Schä'tzungswerthe pr. 008 fi. hintangegeben
werden wiir».

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto-
coll und die Liciiationsbedmgmsse können täglich
Hieramts eingefthen werden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz am 3. Novem-
ber IL46.

Z. 27. (2) Nr. 4058.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Michael
Lakner von Gottschee, in Vollmacht der Eheleute
Mathias und Magdalena Machen von Durnbach,
die executive Feilbieiung der, dem Mathias Lakner
^'uniar gehörigen, dem Herzogthnme Gonschce «»l,
Recr. 9ir. 90 l ' j , ditnftdaren ^ Urb. Hübe sammt
Gebäuden «uk (Zonstr. Nr. 50 in Obermösel, wegen
schuldiger 150 si. <:. ». e. bewilligt, und zu deren
Vornahme die Tagfahrten auf den 21. Jänner, l8.
Februar und 20. März 1847, ledesmal um MUHr
Vormittags, loco Dbermöscl mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß, falls diese Realität bei der
ersten und zweiten Feilbielungslagfahrt nicht um
oder über den erhobenen Schätzwert!) pr. 500 si. an
Mann gebracht würde, selbe bei der dritten Tagfahrt
auch unter demselben hintangegeben werden würde.
Grundbuchsertract, Schätzungsprotocoll und die Feil-
bietuligsbedingnisse können hicrgerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 15. December 1846.

Z. 19. (3) Nr. 4061.
E d » c t.

Von dem k. k> Bezirksgerichte Krainburg, als
Realinstanz, wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es habe Johann Gogalla, als Besitzer des, in
der Kankervorstadt zu Krainburg »ul, Conscr. Nr. '<4
liegenden Hauses sammt Stadl und Garten, die
Klage auf Verjährt - und Erloschenerklärung folgen-
der, auf obiger Realität haftender Satzposten, a ls:
a) der Forderung der Joseph« und Theresia Schu-

mer aus dem Schuldbriefe ddo. 3 l . November
1777, intab. 9. Juni I?73, " pr. 125 fi.;

d) der Forderungen aus dem Uebevgabs - zugleich
Hetrathsvertrage ddo. 20. Jänner 1782, und zwar
für Jacob Schumer, rücksichtlich der Wohnung und
Kost oder des Aequivalentes von jährl. <̂0 fi. D .
W. ; für Ioscpha Schumer rücküchNich der Erbs-
entf.^tigung von I 0 0 f l . l!, W . ; für Johann Go^

.gal la, rücksichtlick des Heirathsgutes von 700 fi.
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e) der Forderung des M.-.thias Zudermann aus dem

Schuldbriefe ddo. 25, October, iniab. 28. Novem-
ber »786, pr. 200 ft. L, W. nebst ^ «!<, Zinscn;

^) der Forderung dcs Johann Staber aus dem l^on-
iratte ddo. l2., intadl. 14. December l?93, bezüg-
lich der Warenlieferung und des Fuhrlohncs, pr.
60 fi. 3. W . ;

e) der Forderung des Jacob Schumer aus dcmVcr»
gleiche ddo. 4 . , intabl. 18 März l735, pr. 75 fi.
und des Kostgeldes ob jahll. 40 fi. D. W. ;

l ) der Forderung des Anton Haine aus der Schuld-
obligation ddo. 1 , intab. lZ. Jul i !795, pr. 2000 fi.
c. Ä. o ;

F) der Forderung des Jacob Tscherne aus der Schuld-
obligation ddo. 6t «uptii-intalil. ^8. August 1797,
pr. 100 fi. <-. « «. ;

l̂ ) der Forderung desElias Lparovitz aus dem
gerichtt. Vergleiche ddo. 5., ul>i»sriiUuki. 13. Srpt.
1797, pr. 250 fi. c. 8. c ;

i) der Forderung des Aiuon Haine aus der Schuld-
obligation ddo. 24. M a i , incabl. 4. Juni 1800,
pr 500 fi. D . W. sammt 7 ".l„ Interessen,

k ) der Forderungen aus dem Urbergabsvertragc ddo.
l7 . September, intabl. !9 ^November l8u2, und
zwar fur Theresia Gogalla rücksichtlich des Ueber-
gabsquantums pr. l I fi. 30 kr., des Geldbetrages
pr. 100 fi. und des Lebensunterhaltes sür die Ge-
schwister Thomas, Franz, Barllmä uno Anton
Gogalla, rücksichtlich ihrer Erbschaft ii 200 fi.,
und für Thomas Gogalla rücksichttich seines Le-
bensunterhaltes, Hieramis angebracht, und es sey

die T^gsatzuiig hierüber mit dem Anhange des z. 23
allg. G. O . / a l i f den 8. Aplil »847, ^iorlnitlag 9
Uhr, hieramls festgesetzt worden.

3i«chdem nun di« gcklagien Tabulargläubiger
oder ihre allfälligen Rechiönachfolgcr unbckaniuen
Aufenthaltes sind, und dieselben vielleicht außer den
k. k. Erblanden sich befinden, so hat man denselben
auf ihre Gefahr uno Kosten den Herrn Franz Pre-
schern, Dr . der Rechte allhier, als (^irittor a<! actum
bestellt, dessen die Geklagten mit dem Anhange ver-
ständiget werden, daß sie bis zur anberaumten Tag.
satzung sogcwiß persönlich zu erscheinen, ooer aber
dem bestellten Kurator oder einem sonstigen M^cht-
Haber die Behelfe zu ihvcr allsaUigen Vertheidigung
mitzutheilen haben, widrigen» sie sich die gesetzlichen
Folgen selbst zuzuschreiben hättm.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 26. No-
vember 1846.

Z. 20. (3) Nr. 40Ü2.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg, als
Nealinstanz, wird hienm bekannt gemacht: Es ha-
be Johann Gori l la ron Kramburg, als Besitzer der
zu Untertcneiisch liegenden, der R. F. Herrschaft
Mchclstetten 8ul. Urb. Nr. 358 ' ! , dienstbaren Halb-
hube hieramls die Klage auf Verjährt. und 6 l lo .
schencrkläruüg folgender, auf der obigen Halbhube haf-
tender Satzposten, als:
A) Der Forderung des Georg Sarnig aus der Obli-

gation ddo. 29. Apnl , inlab. 29. Mai l 788 , pr.
595 N,:

li) dcr Fordcrung aus dcm HcirathZvcrlrage dto ^0.
Jänner l782 und lntad. ^H. März l?97 , und
zwar, des Jacob Schumcr rü'cksichtlich der Wol)-
nung und Kost oder des Aequwalemes von jährl.
40 fi. D. W. , dann der Iosepha Schumer, ver^
chelichlcn Sparooitz , lücksichtlich der Erbsent-
sertigung von l00 fi. , und des Johann Gogalla
rücksichtlich des Heirathsgutes von 700 si.;

c) der Forderung des Anton Haine aus drr Schuld-
obligation ddo. l . Jul i 1795, intabl. 24. März
1797, pr. 2000 fi.;

«^ der Forderung des Anton Haine aus der Schuld-
o'oligaiion ddo. 24. M a i , intabl. U. August 1800
über 500 st. , und

6) Der Forderung des Andreas Nabernig aus dcr
Schuldobligalion ddo. l l . October, incad. »3. No-
vember 1804, pr. 500 fi. Hieramts angebracht,

und es feu die Tagsatzung zur mündlichen Ver.
Handlung hierüber mii dem Anhange des §. 29 allg.
G. O aut den 8. April l847 , Vormittag 9 Uhr,
Hieramts festgesetzt worden.

Nachdem nun diescm Gerichte der Aufenthalt
dieser Tabular-Gläubiger und ihrer allfäUigen Rechts-
nachfolger unbekannt ist, und nachdem dieselben viel»
leicht außer den k. k. Erbianden sich bcsinden, so hat man
denselben auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn Dr .
Franz Preschern allhier als ^urulor »6 »etum be-
stellt, dessen die Geklagten ,ml dem Anhange ver-
ständiget werden, daß sie bis zur anberaumten Tag-
satzung so gewiß persönlich zu erscheinen, oder aber
dem bestellten (^uralor, oder einem sonstigen Sach.
waiter die Behelfe zu ihrer allfäUigen Vertheidigung
mitzutheilen haben, widrigen» sie sich die gesctzllchen
Folgen selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht Kramburg »m 26. Nov. 1846.

Z. 22. (3) Nr. 2657.
E d i c t .

Von dem k k. Bez. Gerichte Oberlaibach wird
hicmit össnulich bekannt gemacht: Es sey Georg
Drashler von Frauzdorf, den unwissend wo befind»
lichen M i r i a Telban, Jacob Koschier, Mathias Ko-
schier. Ursula Suchadounig, Gregor Ulaga und Ge-
org Suchadounig, als Tabular« Gläubiger, aus An-
laß der, in dcr Ereculionssache des Jacob Koß von
Franzdorf, mit dießgerichtlichem Bescheid nach heuti-
gem, Nr. 2657, pto. schuldiger 62 fi. bewilligten Fel'l-
bielung der, dem Mathias Molle oon Franzdorf ge-
hörigen , dcr Herrschaft Frcudenthal »ul> Urb. Nr .
I20'.i, dienstbaren Drittlhube, zu deren Vornahme
die Termine auf den 1 l . Februar, l l . März und
12. April k. I . , jedesmal früh 9 Uhr, in loco Franz-
dorf bestimmt worden sind, zum Empfange der Feil-
bietungs.-Rubrik und deren sonstigen nöthigen Ver<
tretung als Curator ausgestellt worden; wovon die-
sclben zu ihrer Benehmungswisscnschaft verständiget
werden.

Oderlaibach am 20. November lL46.

2. 2 l . (3) ^ l r . 2657.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird ̂
hicmit allgemein bekannt gemacht: Es scy in dcr Exe-
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cutionssache des Jacob Ruß von Franzdoif, in die
Feilbleiung der, dem Ex curcn Malhias Molle gĉ
hörigen, zu Frc.nzdorf »nd Constr. 3cr. l̂8 gelegenen,
und der Herrschaft Freudenthal «ul» Urb, 9ir. 120'!^
dienstbaren und lauc Echätzungsprotocoll vom l9.
Jul i l tU6, ^)tr. l462 , gerichtlich auf 1690 si. 25 kr>
geschätzicn Eindriulhube, we^en, aus dein w. ä. Ver°
gleiche vom 2>. December 1638, schuldiger 62 st'
c. «. c. gewilligel, und es seyen zu deren Vornahme
die Termine auf den ! I . Februar, den l l März
und den l2, April k. I . , jedesmal früh 9 Uhr in lo-
l0 Franzdorf mit dem Beisatze anberaumt worden,
daß diese Äiealiiät wedcr bei der ersten noch zweucn

Licitation um den Schätzungswert!) oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, selbe bei der dritten
auch darunter wird hincang/geben weiden.

Dessen die Licitaiionslustigen und insbesondere
die intabulirten Gläubiger zur Wahrung ihre Rechte
Alle mit drm Beisatze verständiget werden, daß dle
Schätzung, der neueste Grundduchscrlract und die
Llcirationsbedingniffe, nach deren letztern unter andern
auch ein Vadium von 83 fi. 2 kr. zu erlegen seyn
wird, täglich Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am ^0. No-
vember 1346.

Z. 43. (2) E d i c t . Nr. 2».
Won der Bezirksobrigkeit Haasberg, Adelsberger Kreises, in Krain werden nachstehende Re-

krutirungsflüchtlinge und paßlose Individuen, a ls :

^ ^ N a m e n Z ^ W o h n o r t Z O A n m e r k u n a.

1 Matthaus Ierschan IN Maunitz l826 mit erloschenem Passe abwesend
2 Barthelmä Koroschitz 7 Machnetti „ ohne Pas; abwesend.
3 Anton Kuzhar int Unterplanina 1823 "
4 Franz Filipin 3<> Unterloitsch „ „
5 Ma th ias ^krabetz 8 Vloschkapoliza l 8 ' ^2 ',
6 Joseph Mar t inzh izh ^ i Niederdorf 1 ^ 2 l seic 25» Ap r i l 1 8 ^ 3 flüchtig.
7 Jacob Reönoschnig 63 Hothederschltz „ „
8 Joseph Kraiz 33 Grachovo l^^tt seit 18-l5 illegal abwesend.
9 Martin Rock ,13 Martensbach 1819! seit 24. April 1838 stüchtig.

10 Gregor Obresa 34 Zirknitz l8 I8^
11 Thomas Machne 19 Grachovo l818 illegal abwesend.
12 Stephan Kovazh 28 „ 18l8. ,.
13 Matthäus Wrauißu 32 Untersccdorf 18 l 8 seit 1838 flüchtig.
14 Lorenz Skerl 37 Vigaun „ „
15 Jacob Machne 21 Grachcvo 181? illegal abwesend.
18 Anton Schnlderschizl) 5 Bloschkapoliza ., „
17 Thomas Zhuk 1 Garcharcuz 18l6 „
18 Johann Sattel 241 Zirknitz l824 „
19 Andreas Nuckel 242 ', »822 „
2« Andreas Mehinda 144 " 182tt „
21 Anton Skradetz 8 Bloschkapoliza I 8 I5 seit 1813 flüchtig.
22 Lorenz Gornig 99 Zirknitz ! 18 l1 ohne Paß abwesend.
23 Gregor Schniderschizh 11 Bloschkapoliza l814 „
24 Andreas Rupnig 26 Hothederschltz 1820 "
25> Georg Thurschitsch 38 Vigaun ., "
2<i Johann Merlak 11 Hothederschltz 1818 "
2? Lorenz Paißar 27 Laase l81tt „

mit dem Beisatze vorgeladen, daß sie sich binnen 4 Monaten sogewiß hierorts zu melden und ihr
Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie widrigens nach den dicßfalls bestehenden Gesetzen behan-
delt werden würden.

Bezirksobrigkeit Haasbcrg am 5 Jänner 1817.
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Gudernial - Verlautbarungen.
Z. 70. ( l ) Nr . 3072^3055.

C u r r e n d e
über v e r l i e h e n e P r i v i l e g i e n . — Die
k. k. allgemeine Hofkammcr hac am 10. v. M. ,
Zahl 44606, im Sinne des allerhöchsten Pa-
tentes vom 3<. März ^832 die nächst,henken
Privilegien zu verleihen befunden : l . D»M
Henry Savil l D a r y . Privatier, wohnhaft ln
Wien, (d'urch Ios.pl) Iü t tn^r , Agent, wohn-
haft in Wien, Stadt , Nr. l 3 7 ) , für die
Dauer von fünf Jahren, auf die Verbesserungen
an O c l - , Weingeist- und Gaslampcn aller
Ar l , und an den Formen ocr Destrctoren (^uft«
zug - Abwender) , welch' Letztere mit großem
Vortheile angewendet, und wobti dle Nuß<
erzeugung verhindert, die Wirkung der Flamme
erhöht, cin viel längerer Docht, als bisher
geschehen konnte, eingezogen und jede Erplo-
sion verhütet wcrden könne. — 2. Dem Georg
Pampcrl, Seifensieder, wohnhaft in Ltockerau
in Nieder-O'stlr i i ick, für die Dauer von ci
nem Jahre, a»f die Erfindung, das bei Dampf-
maschinen, m mechanischen Werkstatten oder
sonst verwendete, schon beschmutzte und bisher
unbrauchbar gewordene Wcrg so zu rrltligcn,
daß es zu denselben Gebrauche »vied r̂ verwen-
det werden sönne und ganzlich den Dienst
des neuen erjVtze. — 3, Dem W^ll^lm Sk^l
litzky, k. k. Lltutenant, wohnhaft in Wi<n,
Getreldemarkt'Caserne, für die Dauer von ei-
nem Jahre, auf die Verbesserung in der Er-
zeugung der unterm 2 t . März 18l6 privile-
girtcn prismatischen Buchstaben, Ziffern, Sym«
bole u. dgl. , welche im W»ftntlichcn darin be«
stehe, daß dieselben» von der Seile von grö-
ßerer Entfernung, und von ein^r bedeutenden
Höhe deutlicher fiesen werden können, dann,
daß an ihnen verschiedenartige Verzierungen
angebracht werben, ohne daß diese Buchstaben,
Ziffern, Symbole u. dgl. hierdurch an Deat-
lichk<it verlieren. — l . Dem Louis v. Orth,
wohnhaft in Wien, Leopoldstadl, Nr. 686,
für die Dauer von zwei Jahren, auf die Er-
findung, Eisen, Guß und Kupfer mit Blei zu
überziehen. — 5. Dem Vlncenz Hoffinger,
wohnhaft in Wien, Stadt, Nr. !0?6. für lie
Dauer von zw<i Jahren, auf die Verb.,'s. rung
der unterm 4. December !623 privil.girt^n
Zimmerboden., 3tcib- und Waschmaschine aus
velichicdem'n Slrohwaschcldürsten, wclcke Vcr-
bej^rurgim Wrs.nilichcn darin bist,h.'. daß mlt
dem n.uen,aus Holzspäneburstcn erzeugten Appa-
rate ^gemcinnützigcr Zimmcrboden Iteinigungs-

(Z. ?lmts'Bl. Nr. 7 v. 16. Jan. .847.)

Apparat genannt): l ) die Zimmerböden sowohl
rein gewaschen und gerieben, als auch die par-
ketirten Fußböden mit Wachs eingelassen, und
ohne Erschütterung des Plafonds gewichset wer«
den können, und 2) die Arbeit statt in unbe-
quemer kniender, in aufrechter Kö'rperstcllung
verrichtet werde, und tie Arbeitenden keines-
wegs die Hände mit dem Wasser in Berüh-
rung bringen, folglich durch Vermeidung der
Nasse in kalter Jahreszeit ihre Gesundhlit, wie
nicht minder ihre Kleidungsstücke schonen. —
6 Dem »amucl G i l g , Metall - Galant,rie-
Arbeiter, wohnhaft in Wien, Lanngrube, Nr.
Z7, für die Dauer von zwei Jahren, auf die Erfin-
dung an den Handschuhen, zum Bchufe d.s
Schluss um das Arma/lenk, Schließen aus
Metall mit Schnappschlößchen anzublinken,
welche so eingerichtet ftyen, daß dle Schließen
mittelst beweglicher Charniere mit Zahnen und
verschiebbaren Stiften auf jeden Handschuh
leicht und vollkonlmcn befestiget werden können,
welchem sie dann einen festen und bequemen
Schluß gewähren, und zuglnch vermöge ihres
eleganten und allrr möglichen Vcrzieru'igen
fähigen A.'liß'l'n zur Zi<rde gereichen. —
7. Dem tlliovallni Danist» Vo i i ^x i , wohn«
h<,ft in Bergamo, für die Dauer von fünf
Jahren, auf die Erfindung eines neuen Ap»
parates zum Abwickeln der Se»5tn - CoconS,
wclchcr sich von den üi'ligen Apparaten dieftr
Art durch die Construction uno Zusammcnfe-
tzulig sein.r Theile unterscheide, u,.d ü'l,'erdilß
folgende dr.i in'ue Gegenstände enthalte: l ) Klei«
ne Er,värmungskcff'l aus Reaumur'sch^ni Por«
zeUan, welche im Vergleiche mit den 'R'tal l -
k'fs ln Brennstoff ersparcu Ulw eine größere
Rtinhtit bezielenj 2) abgesonderte KefsVl, wo-
rln das Schlagen, Loslösen und Maceiiren
der (socons, mit Gewinn an Z.it und grö-
ßerer Vollko,nmcnt>'it, als nach dem Verfahr
ren von ZuiQ« cli ^L^^nolF ausgeführt werde
und 6) eine neue Maschine, um das Drehen
und Hr.uzcn d.r Faden zu bewirk.'«, mittelst,
welcher der Seide, die ron dem Director der
Spinnerei bistimmie 'Anzahl von Dr.'hunge»
und z>var mic einer größeren Genauigkeit und
Leichtigkeit gegeben werde, als oil-ß mit den
von Rönnet uno Bourcier erfundinen Ma«
schincn gtschche. — g Dcm Flanz .^^ver Kukla,
Üa>!dl,'sfabriks-Inha>!»er, wohnhifc >n H.rrnals
bei '^Lifn, Nr. 85 und 86, für die Daucr von
zwei Jahren, auf die Erfindung, alle Gal«
lu l len 2hier - Cadaver derart zu industriellen
Zwccken zu verwenden, daß sowohl chre festen

2
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als auch flüssigen Bestandtheile binnen weni»
gen Stunden, mittelst hiezu neu erfundener
Apparate und V<rf^hrunqsaitili andere Gestal-
ten annehmen, wobei das Einscharren der Aas-
bestandtheile erspart, und dieselben sohin fur
die Atmosphäre ganz unschädlich g macht, fer-
ner die daraus erzielten feste», flüssigen, wie
auch gasartigen Prooucte zu Salmiak, eisen-
blausaurem K a l i , Spodium und einer Art
Brennmaterial auf eine ganz neue Weise ver-
wendet, und endlich sowohl die ungebrannten,
als auch die gebrannten Knochen dieser Thier-
Cadauer auf rwer hiezu neu conüruuten Mühle
verkleinert werden. — Vom k. k. iUyrischcn
Gubernium. Laibach am l5. December !8't6

- J o s e p h Freiherr r>. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

Ios. Ed. Frech. Pino v. Friedenthal,
k. k. Gubernialrath.

Stadt- u. landrechtl. Verlautbarungen.
Z 74. ( I ) Nr. 11661

E d i c t .
Won dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Walentin Petkosig,
wider Ludovika Wenzeiß, Eigcnthümerinn des
Hauses Nr. 189 am Raan, wegen, laut gericht-
lichen Vergleiches cllio, 24. Februar, zugestellt
9. März 1846, Nr. 1012, schuldigen 200 st.
C. M . c, 8. e,, in die öffentliche Versteigerung
des der Exequirtcn gehörigen, auf 3977 st. 25 kr.
geschätzten Hauses gewilliger, und hiezu drei Ter-
mine, und zwar: auf den 8. Februar, 8. März
und auf den 12. April 1847, jedesmal um 10
Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß, wenn dieses Haus weder bei der ersten
noch zweiten Feildietungs-Tagsatzung um den
Schatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes bei der dritten auch unter
dem Schätzungsbetrage hintangegeben werden
würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießfälligen Licitationsbedingniffe, wie auch
die Schätzung in der dicßlandrechtlichen Regi-
stratur zu den gewöhnlichen Amtsstunden oder
bei dem Executionsführer, Dr. Wurzbach, einzu-
sehen und Abschriften davon zu verlangen.

Laibach den 29. December 1846.

Z ? ^ (2) Nr. 11628.
Won dem k. k. Stadt, und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es scy über An-

suchen des Hrn. Johann v. Garzarolli, dann
Andreas, Sigmund und Carl v. Garzarolli, Anna
und Antonia v. Garzarolli, Josephine Terasch
geb. v. Garzarolli, als erklärten Erben, zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am 2. Juni
d. I . zu Adelsberg verstorbenen Hrn. Albert v.
Garzarolli, Eigenthümer des Gutes Adlershofen,
die Tagsatzung auf den 15, Februar 1847 Vor-
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte bestimmt worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen ver-
meinen , solchen so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen
des §. 814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach am 29. December 1846.

Z^^"(2) Nr?Il65l
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Lemdrechte in Krain
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Iosepha Zeme, als erklärten Erbinn, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 9. Novem-
ber 1846 verstorbenen Anna Gostischa, die Tag-
satzung auf den 8. Februar 1847 Vormittags um
9Uhr vor diesem k. k. Stadt- und kandrechte be-
stimmt worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
sogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widrigens sie die Folgen des §. 814
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben habcn werden.

Laibach am 29. December 1846.

Z. 45, (3) " Nr. 149.
E d i c t .

Von dem k k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird mittelst gegenwärtigen Edictes be-
kannt gegeben:

Es habe die k, k. Kammerprocuratur, in
Vertretung des k, k. Aerars, einen ihr vom
k. k Gubernium überaebenen, den landschaftli-
chen Freisaffen in Krain aus dem realisirten
Kriegsdarlehen vom Jahre 1731 per 525 st.
und den dafür ausgefertigten Versicherungsschei-
nen, Nr. 647 bis inclusive 652 , ciäo. l . No-
vember 1795 in der gleichen Summe zuständi-
gen Betrag per 33 st , deren ursprüngliche Prä-
stanten nicht ernil-t, werden konnten, 5u!i
nl3(!5. 5. l. M , Z 149, in die dießgerichtliche
Verwahrung übergeben.

Hiervon werden die unbekannten Anspruchs-
bere^ti^tcn mit dcm Beisätze in dic Kenntniß
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gesetzt, daß der erwähnte Geldbetrag per 33 st.
an die binnen der gesetzlichen Verjährungsfrist
ihren restlichen Anspruch darauf Erweisenden
werde ausgefolgt werden.

saibach am 5. Jänner 1847.

5 46. (3) Nr. 543 M?

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte zu-
gleich Mercantil- und Wechselgerichte in Krain
wird bekannt gemacht: Es sey von diesem Ge-
richte auf Ansuchen des Herrn Vincenz v. Ren-
zenberg, wider die Eheleute Johann und Fran-
ciska Lukann von Mannsburg, in die öffentliche
executive Versteigerung der, den Exequirtcn ge-
hörigen, auf 268 st, 36^!, kr. geschätzten Schnitt-
waren gewilligct, und hiezu drei Termine, und
zwar: auf den 2N. Jänner, 10. und 25. Fe-
bruar 1847, jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags in
dem Locale des Executionsführers mit dem Bei-
satze bestimmt worden, daß, wenn diese Waren
weder bei der ersten noch zweiten Feildietungs-
tagsatzung um den Schätzungsbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden könnten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schätzungsbttrage
hintan gegeben werden würden.

Laibach am 29. December 1846.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 8>. ( l ) Nr. 226

C o n c u r s .
Zur Wicd,rdls,tzu!,g der provisorischen Be.

zirksrichtersteUe zu Landstraß in Krain. — Bei
dem Verwaltungsamte der k. k. Reliqionsfonds'
Herrschaft Landst^ß in Unleiklain ist die proviso-
rische B^irksrichtcrstell^ mit 5em Iahresgehälte
von fünfhundert Gulden, einem Nrennholzdeputa.
te von jährlichen zwölf Klaftern hirter Schein
und dem Genusse der freien Wohnung, i>, Erledi-
gung gekommen. - Bewerberum diese Stelle ha-
ben lyre gehöri^elcqten Gcs-.che mit dcr Na chwci'
s'.ng über Alter, Stand, Morali tät, bisherige
Dienstleistung und die vollkommene Kenntniß
der deutschen und kraimschen Sprache, dann
über die mir gutrm Erfolge zurückgelegten juri-
disch - politischen Studien und über die für die
verschiedenen Rlchterämter erlangt", Wahlfähig'
kntsdecrete im vorgeschriebenen Wege l ä n g -
stens bis l 0 . F b r u a r 1347 an die k.
k. Camn-alb^nks-Verwaltung in Neustadt! zu
leiten, und darin zugleich anzuführen, ob und
in welchcm Grade sie mit einem dermaligcn Beam,
ten des genannten Verwallllngsamlvs verwandt

oder verschwägert si"d. — K. K. sieycrm. lllyr.
Camernlgefällen « Verwaltung. Gratz an, 1̂ 8.
December >3l6.

3. 75. (1) N ^ l ! <.
F i s c h e r e i ^ V e r p a c h t u n g .
Vo» dem Verwaltun^samte der k. k.

Fondsgüter zu Laibach wird am 23. d. M .
von 9 bis !2 Uhr Vormittags im Amtslocale
dts k. k. Beznkscommiffariats der Umgebung
Laldachs, die zur Laidacher Camera! - Castell»
gült gehörige Fischereigerechtsame in dem Lal-
baä'ftuss?, in der I^i^ü) im Klcingraden, im
Gladasyza'Bache und in l0 Grädcn nach Moß-
ss^ide der im Commissionsprotocolle »om l8 .
October 153> erörterten Bcstimmungkn, auf di<
Dauer von 9 Iahrcn, namlick für dic Zeit vom
2. Februar d. I . , bishin 1856. im Versteige»
rungswege verpachtet wn^en. — Dazu werben
Pachtlustige mit dem Anhange eingeladen, daß
der Auörufsvreis sür ein Jahr 12 fl. beträgt,
und caß oas erwähnte Commissionsplococoll
und die Lilitaliensbcdingniffe hieramts einge-
sehen werden können. — Verwaltlingsamt der
k. k. Fondsgüttr zu Laibach am l l . Jänner
l8>7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 62. ( , ) Nr. 3995.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetfch wird be-

kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des löblichen
k. k. Bezirksgerichtes Adelsberg, wegen, von Jacob
und Kerma aus Brrmdel, dem Joseph Riavitz in
Adelsberg, «us dem Vergleiche vom 6. Jul i 1846,
Nr. l900, schuldiger 293 f l . 44 kr. c. ».<:, , zur Vor-
nahme der, mit Bescheide vom 9. November l. I . ,
Nr. 3573 und Unterbescheide vom 16 d. M . , Nr.
4127, bewilligten dritten erecutiven Feilbietung der
gegner'schen, dem Gute Nußdorf «ud Urb. Nr. 56
untcrthänigen, zu Brmidel gelegenen 1̂ 2 Hude,die
Tagsatzung auf den 22. Februar 1857 . früh 9 Uhr,
in loco Bründel mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß diese Realität auch unter dem gerichtlich er»
hobenen Schätzungswcrthe von l818f i . 20 kr. hintan-
gegeben werden wird.

Der Grundbuchscxtratt, das Echätzungsproto»
coll und die Licit^lionsbedingnissc können täglich hier-
amts eingesehen werden

K, K. Bezirksgericht Senosetsch am 30. De-
cember 1846^

Z. 54. (1) Nr. W?8.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pöllarid wird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey über Einschreiten des Andreas
Iaklitsch von Verderb, mit Bescheid vom 18. De-
cember 18^6, Nr. 1078, in die Nel'citation der, von
Andreas Kurre aus Bresovltz, im Executionswege
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erstiegenen, dem Johann Sterben; gehörig gewesenen
Hübe Nr. Eonscr. !2 zu Brcsovitz, unter Herrschaft
Pölland, wegen nicht zugehaltenen Bedingnisscn, auf
Gefahr und Kosten des Ersteigcls Andreas Kurre ge-
wi l l ig t , und zur Vornahme die einzige Tagsahrt aus
den 20. Jänner l84?, um die 10. Frühstunde in
Bresovitz mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
diese Realität dermal auch unter dem Schätzungs-
werthe wird hintangegeben werden.

Der Grundbucheextract, Schätzungsprotocoll u.
Vedingnisse können hiergecichts eingesehen werden.

Bezirksgericht Pölland am l8 . December 1846.

Z. 53. Nr. 1092.
E d i c t .

Dem unbekannt wo abwesenden Marcus Kurre
von Vertatsch wird hiemit erinnert: Es sey ihm zu
seiner Vertretung bei der über die Klage des Hand»
lungshauses Verneker und Farnbacher, pet. 33 fi. 20 kr,
auf den 23. December 184? angeordneten Tagfahtt,
in Person des Herrn Johann Korben vo" Alccnmarkt,
ein Curator aufgestellt worden, wornach ihm bevor-
steht, diesem seine Behelfe an die Hand zu geben,
oder einen andern Bevollmächtigten namhaft zuma-
chen, oder selbst zur Tagsahrt zu erscheinen, widri-
gens die Sache mir cem aufgestellten (Zurator der Ord-
nung gemäß abgeführt werden wird.

Bezirksgericht Pölland am 18. December »8^6.

Z. 52. ( l ) Nr. 3243-
E d i ^ c t.

Vom Bezirksgerichte t^chnecberg wird hiemit
bekannt gemacht: Es haben alle Jene, welche an den
Vellaß des am 4. October 1846 zu Altenmarkt t«8-
tato verstorbenen Wirthen und Krämers, Georg
Tomschitz, als Gläubiger oder was immer fur einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen gedenken, diese
so gewiß bei der auf den 28. Jänner l847 um 9
Uhr früh vor diesem Gerichte angeordneten Liquida»
tionstagsatzung anzumelden und darzuthun, widri»
gens sie sich die daraus einstehenden Folgen selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Schneeberg am l 3. December 1 346

Z. 55. ( l ) Nr. 13.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird kund
gemacht: Es seyen die "mit Bescheide vom 12. Oc-
tober v. I . , Z 3038, und Edict« llllo. omlom, auf
den ?. Jänner, 8. Februar und I I . März l. I . , Vor-
mittag um 9 Uhr, im Hause des Erecuten angeord-
neten Frilbietungstagsatzungen der, dem Joseph und
der Ursula Kallin von Lrsye gehörigen Realitäten,
wegen, vom Executionsführer Eugen Mayer ange^
suchter Schätzungsergänzung, derartig von Amtswe-
gen übertragen, daß die zweite auf den s. Februar
l. I . angeordnete Tagsatzung für die erste, die auf
den 1 ! März l. I . , angeordnete für die zweite be-
stimmt, und für die dritte ein neuerlicher Termin auf
den !2. Apvil l. I . mit Beibehaltung des Ortes und
der Stunde, anberaumt wird.

Bezirksgericht Wippach am 4. Jänner 1847.

Z. 57. ( ^ Nr. 3944.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit be-
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Thomas
Oswald von Neuwinkl, die executive Feilbietung der,
dem Jos Oswald gehörigen, dem Herzog!Hume Gottschee
silli Rect. Nr. 28 dienstbaren, in Neuwinkel gelege-
nen, auf 500 ss. geschätzten N4 Geräuthhube s^mmt
Wohn- lind Wirthschaflsgebäuden 8u!i Conscr. Nr.
15, dann der gepfändeten, auf 30 fi, 10 kr. ge»
schätzten Hauseinrichtung, pct. schuldiger 259 fi. «.«.<:.
bewilliget und zu deren Vornahme die Taqsatzunqen
auf den 25. Jänner, 24. Februar und 26. März 1847,
jedesmal um lO Uhr Vormittags, loco Neuwinkel mit
dem Beisaß angeordnet worden, daß die Realität
und Fahrniüe bci der dritten Feilbieiungstagfahrt auch
unter dem gerichllich erhobenen Schätzwerte, letzlere
jedoch nur gegen gleich bare Bezahlung hinlangcge-
ben werden.

Grundbuchsextraci-, Schätzungsprolocoll und die
Feilbietungsbedingnisse können hiergcrichrs eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 1. December 1846.

3- 63. (1) Nr. 2z7 l l
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wnd hiemit zur
allgemeinen Kcnmniß gebracht: Es sey über Ansu-
chen dcs Peter Schweiger von Dubovaz bei Karl-
stadt, die executive Feilbietung der zu Tribulschc 5ul>
(Zonscr. Nr. 3 l gelegenen, der D. R. O. Eommen-
da Tschernembl 5>,li Rect. Dir. 20 und 27 dienstba-
ren, der Dorothea Schimctz v. Tribulschc gehörigen
und gerichllich auf 159 si. C. M bcwcrtdelen l ^
KaufrecbrShüde, wegen schuldiger 10 fi. 29 kr. (5, M .
<>..«.<:. bewilliget, und seyen zu deren V,mahme 3
Tagsatzungen, nämlich auf den 18. November und
22. December l846,d.inn 25, Jänner l8e»? , jedes'
mal Vormittag von 9 bis l2 Uhr, im Orte der
Pfandlsaliiä't mic dcm Beijabe angeordnet worden,
daß solche beider dritten Fcilbictungstagsatzung auch
unter dem Schätzungswerihe wülde hintangegebcn
werden.

Der Grundbuchsertratt, das Schätzungspioto-
coll uno die Licitacionsbedingnisse können hicrgcrichts
eingesehen werden.

Bezi'ksgeiicht Krupp am 2, October 1556.
A n m e r k u n g : Zur ersten und zwcilen Feilbietung

ist kein Kauflustiger erschienen.
Bezirksgencht Krupp den 2t Dec, 18^6.

Z. 65. ( ,) Nr, l ^ 6 .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird über Ansuchen
des Jacob Kompare von Mott l ing, Haus Nr. 34,
dessen seit 3 l Jahren unbekannten Ausenthaltes ab-
wesender Bruder. Franz Kompare, hiemit aufgefor-
dert, binnen einem Jahr,', von .heule an , so gewiß
persönlich zu erscheinen, oder dieses Gericht auf eine
andere Art in die Kenntniß seines Lebens zu setzen,
als widligeiis nach fruchtlosem Vechrcichen dieser Frist
derselbe für todt erklärt würde, und dessen hierorti-
gcs Vermögen seinen sich lsginmirenden Erben cm-
geantwortet werden würde.

Bezirksgericht Krupp am 6. Ma i 1846.


